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Ref. Gesamtkirchgemeinde Thun 
Ausführungsbestimmungen zum Personalreglement vom 13. November 2000 

Pensionskasse 

Der Kleine Kirchenrat, gestützt auf Art. 16 des Personalreglementes vom 13. 
November 2000 sowie den Bestimmungen des Pensionskassenreglementes 
der Pensionskasse für das Personal bernischer Gemeinden, beschliesst: 

Zweck Artikel 1 

Diese Ausführungsbestimmungen regeln die Altersvorsorge (Säule 2) für das 
Personal der Gesamtkirchgemeinde. 

Reglement Artikel 2 

Die Ref. Gesamtkirchgemeinde Thun ist der Pensionskasse für das Personal 
bernischer Gemeinden, Wabern, angeschlossen. Die Versicherungsbedingun-
gen sind im Reglement der obgenannten Pensionskasse geregelt. 

Beitritt Artikel 3 

Der Beitritt ist ab einem Jahresbruttogehalt von zur Zeit Fr. 25'320.-- (Stand 
2003) obligatorisch. 

2 Der Beitritt ist für Angestellte mit tieferem Jahresbruttogehalt freigestellt. 

3 Der Beitrittsantrag ist auf der Verwaltung einzureichen. 

Prämien, Beteili- Artikel 4 
gung 

1 Das Personal zahlt an die Prämien (inkl. Nachzahlung) 43,75 %. 

2 Die Gesamtkirchgemeinde beteiligt sich an den Prämien (inkl. Nachzahlun-
gen) mit 56,25 %. 

3 An allfälligen Einkaufssummen beteiligt sich die Gesamtkirchgemeinde nicht. 

Freiwillige Verbes-
serungen und Ein-
lagen 

Artikel 5 

1 Die Versicherung des Koordinationsabzuges ist freiwillig; der Versicherte hat 
für diesen Anteil die vollen Prämien zu übernehmen (inkl. Arbeitgeberbeitrag). 

2 Für das Personal, das in der Pensionskasse versichert ist, können zur Ver-
besserung der Kassenleistungen jederzeit freiwillige Einlagen gemacht wer-
den. Für Versicherte im Leistungsprimat (Rentenkasse) darf durch diese Einla-
ge die rentenberechtigte Besoldung höchstens bis auf 130 % der beitrags-
pflichtigen Besoldung erhöht werden. Für Versicherte im Beitragsprimat (Vor-
sorgekasse) darf das Alterskapital höchstens bis auf 1450% der beitragspflich-
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tigen Besoldung erhöht werden. Vorbehalten bleiben die gesetzlichen oder 
steuerrechtlichen Vorschriften. An freiwilligen Einlagen zur Verbesserung der 
Kassenleistungen beteiligt sich die Gesamtkirchgemeinde nicht. 

Vorzeitige Alters- Artikel 6 
pensionierung 

Der vorzeitige Altersrücktritt wird durch die Ausführungsbestimmung „Alters-
pensionierung" vom 30. September 2003 geregelt. 

Reglemente Artikel 7 

Bei Unklarheiten oder Widersprüchen gilt das Pensionskassenreglement. 

Inkrafttreten Artikel 8 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2004 in Kraft. 

Thun, 4. November 2003 

REF. GESAMTKIRCHGEMEINDE THUN 
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